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Die Abenteuer des kichernden
Käfers

Vorlesedauer: etwa 8 Minuten
Zum Vorlesen: ab 3 Jahren
Art: Gute-Nacht-Geschichte von EmHeMa

Hier beginnt die Geschichte

Es war einmal ein junger Käfer namens Konrad. Aber Konrad war kein gewöhnlicher
Käfer! Nein, als kichernder Käfer war er dafür bekannt, dass er über aaaaalles lachen
musste. Ob ein Blatt leise raschelte oder ein Regentropfen platschte – Konrad fand
es zum Kichern.

Eines Morgens hatte Konrad eine großartige Idee. „Heute ist ein perfekter Tag für
ein Abenteuer!“, dachte er und kicherte vor Aufregung. Er packte seinen kleinen
Rucksack – eine gefaltete Blütenblatthülle – und machte sich auf den Weg.

Konrads erstes Ziel war der hohe Sonnenblumenwald. Er hatte Gerüchte gehört,
dass dort die lustigsten Insekten wohnten. Auf dem Weg dorthin hüpfte und sprang
er über Steine und Äste, immer begleitet von seinem ansteckenden Kichern.
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Plötzlich stolperte Konrad über eine kleine Wurzel und rollte ein paar Meter
hinunter. Als er unten ankam, kicherte er lauter denn je. „Was für ein aufregender
Start ins Abenteuer!“, rief er. Erstaunt stellte er fest, dass seine fröhlichen
Kicherlaute eine kleine Gruppe von Ameisen angelockt hatten, die verwirrt
umherblickten.

„Wer kichert denn da so?“, fragte eine der Ameisen, eine sehr ernste Ameise mit
einer winzigen Brille. „Ich bin Konrad, der kichernde Käfer!“, antwortete Konrad und
kicherte wieder. Die Ameise versuchte, ernst zu bleiben, aber schon bald musste sie
ebenfalls lächeln.

Konrad lud die Ameisen ein, ihn auf seiner Reise zu begleiten. „Kommt mit! Es wird
sicher lustig!“, sagte er. Die Ameisen zögerten erst, denn Ameisen sind
normalerweise sehr beschäftigt. Aber Konrads fröhliches Lachen war so ansteckend,
dass sie beschlossen, sich ihm anzuschließen.

Gemeinsam setzten sie ihre Reise fort, durchquerten das dicke Gras und umgingen
große Türme aus Gänseblümchen. Konrad führte die Parade, kicherte bei jeder
Kurve und jedem Hügel. Die Ameisen folgten ihm, und selbst die ernste Ameise mit
der Brille fing an, hin und wieder zu schmunzeln.

Als sie den Rand des Sonnenblumenwaldes erreichten, hörten sie ein seltsames
Geräusch. Es klang wie eine Mischung aus Summen und Lachen. Konrad war sofort
begeistert. „Hört ihr das?“, fragte er aufgeregt. „Ich glaube, wir haben das Lachen
gefunden!“
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Neugierig und bereit, mehr lustige Freunde zu treffen, kicherte Konrad und
marschierte mutig in den Sonnenblumenwald. Die Ameisen folgten ihm, gespannt,
was sie in diesem geheimnisvollen und lachenden Wald entdecken würden.

Als Konrad und die Ameisengruppe tiefer in den Sonnenblumenwald vordrangen,
wurde das Lachen lauter und fröhlicher. Über ihnen ragten die Sonnenblumen wie
riesige gelbe Türme in den Himmel, und die Blätter raschelten leise im Wind. Konrad
konnte sein Kichern kaum zurückhalten – er war so aufgeregt, herauszufinden
woher das laute Lachen kam.

Die Ameisen marschierten hinter ihm her, ihre kleinen Beine bewegten sich schnell.
Selbst die ernste Ameise mit der Brille schien nun viel gelöster und kicherte leise mit.
"Das ist ja ein richtiges Abenteuer!", sagte sie zu einer anderen Ameise, die neben ihr
lief.

Plötzlich hielten alle inne. Vor ihnen auf einer großen Sonnenblumenblüte saß eine
Gruppe von Grashüpfern, die scheinbar eine Aufführung veranstalteten. Einer der
Grashüpfer trug eine kleine Blattkappe und sprang gaaaanz hoch, während er lustige
Geschichten erzählte. Jedes Mal, wenn er landete, erzeugte er ein quietschendes
Geräusch. „Quietsch, quietsch“ machte es und alle lachten laut.

Konrad war begeistert. „Hallo, ich bin Konrad, der kichernde Käfer! Wir haben euer
Lachen gehört und mussten herausfinden, wer so fröhlich ist!“, rief er den
Grashüpfern zu. Der Grashüpfer mit der Blattkappe winkte Konrad zu. „Hallo,
Konrad! Ich bin Happy, der Grashüpfer. Schön, dass ihr zu unserer kleinen
Vorstellung gefunden habt.“
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Happy lud Konrad und die Ameisen ein, sich die Show anzusehen. Sie setzten sich
auf weiche Moospolster am Boden und schauten zu, wie Happy und seine Freunde
weiterhin lustige Sachen machten. Zwischen den Aufführungen gab es kleine Spiele
und Rätsel, die alle mitmachen durften. Konrad und die Ameisen lachten und
spielten mit, und für einen Moment vergaßen sie alles um sich herum.

Nach der Show führte Happy Konrad und seine neuen Ameisenfreunde hinter die
Bühne. „Ihr seid großartige Gäste gewesen“, sagte Happy und zeigte ihnen, wie sie
ihre eigenen kleinen Vorführungen machen könnten. Er lehrte sie, wie man lustig
tanzte und damit andere zum Lachen brachte.

Konrad war beeindruckt von all den neuen Dingen, die er lernte. „Ich wusste nicht,
dass Lachen so ansteckend sein kann“, sagte er, und sein Kichern füllte die Luft. Die
Ameisen, die anfangs so ernst und beschäftigt gewesen waren, konnten sich
ebenfalls vor Lachen kaum noch halten.

Als der Tag sich dem Ende zuneigte, verabschiedeten sich Konrad, die Ameisen und
Happy voneinander. Sie hatten nicht nur gelacht, sondern auch gelernt, wie Freude
und Spaß andere glücklich machen können. Mit einem letzten gemeinsamen Lachen
machten sich Konrad und die Ameisen auf den Weg zurück zu ihrem Teil des
Gartens, bereit, ihre neuen Fähigkeiten und das Glück, das sie gefunden hatten, zu
teilen.

Die Sonne begann unterzugehen, und der Himmel färbte sich in warmen Orange-
und Rosatönen. Während sie durch den Garten zogen, konnte Konrad nicht
aufhören, über all die lustigen Momente des Tages zu kichern. Die Ameisen, die sich
jetzt viel weniger ernst nahmen, kicherten ebenfalls und ahmten Konrad nach.

„Wisst ihr“, sagte Konrad, während sie langsam durch das hohe Gras marschierten,
„wir sollten unser eigenes kleines Fest veranstalten. Ein Fest, das genauso fröhlich ist
wie der Tag heute!“ Die Idee gefiel den Ameisen sehr, und sie begannen sofort, Pläne
zu schmieden.

Als sie den Garten erreichten, begannen Konrad und die Ameisen, alle ihre Freunde
einzuladen. Sie erzählten jedem von den Grashüpfern und ihrer lustigen Vorstellung.
Schon morgen würde das große Fest stattfinden.

Als die ersten Sterne am Himmeln aufleuchteten, war es für den kichernden Konrad
Zeit fürs Bett. Müde, aber glücklich kroch er unter ein Blatt und schlief schnell ein. In
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seinen Träumen kicherte er weiter und erlebte neue Abenteuer.

Für die Erwachsenen

Schwierige Wörter kurz erklärt

· kichern – leise und viel lachen

· rascheln – das leise Geräusch, das trockene Blätter machen

· Vorstellung – eine Aufführung, bei der man anderen etwas vorführt

· gefaltet – zusammengelegt, wie ein Blatt Papier

Fragen zum Weitererzählen

· Worüber musst du am meisten lachen?

· Was packt man ein, wenn man so klein ist wie ein Käfer?

· Wie sieht die Welt aus, wenn man nur so groß ist wie ein Daumen?

· Was würdest du bei einem großen Fest vorführen?
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Wie es weitergeht
Diese Geschichten sind an unserer eigenen Bettkante entstanden – abends, weil die

Bücher im Regal irgendwann durch waren. Daraus ist eine ganze Reihe geworden –

sechs Bände für Kinder von vier bis sieben Jahren:

Ritter Emil & Zauberer Henry

Emil ist der Ältere und der Mutige, Henry der Jüngere und der, der nachdenkt. Gelöst

wird nie durch einen allein. Jeder Band ist abgeschlossen, zehn bis fünfzehn Minuten

Vorlesezeit.

Einzeln 15,00 € · alle sechs zusammen 79,00 € statt 90,00 €
Gedruckt bei einem Familienbetrieb in Polen, verschickt aus Osnabrück.

Welcher Band zu Ihrem Kind passt, zeigt
der Buchfinder
Code mit der Handykamera scannen – oder
emhema.de/pages/buchfinder aufrufen.

Alle 274 Geschichten kostenlos auf emhema.de

Band 1 · Rüstung Band 2 · Wolkenstadt Band 3 · Dinosaurier

Band 4 · Dracheneier Band 5 · Drachenrennen Band 6 · Piraten


